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Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 17. November 2023 
Fachbereich 30 - Soziale Hilfen  
Az.: - 30-33102 – Regionale Pflegekonferenz  

-NIEDERSCHRIFT- 

REGIONALE PFLEGEKONFERENZ DES LANDKREISES BERNKASTEL-WITTLICH 
 
Termin:  09. November 2023, 14.00 – 17.00 Uhr 
Ort:  Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich, Sitzungssaal N 8 
Teilnehmer/-innen: gem. beigefügter Anwesenheitsliste (Anlage 1) 
Sitzungsleitung: Dr. Pascal Schleder, Geschäftsbereichsleitung 
Schriftführer: Markus Eiden, Sozialplanung 
 
 

Tagesordnung 

 
 
 
 

 

TOP 1 Begrüßung 

Die Sitzung wurde um 14:05 Uhr 
unter Hinweis auf das per E-Mail 
am 17.10.2023 versendete Einla-
dungsschreiben und der darin 
vorgeschlagenen Tagesordnung 
eröffnet.  
 
Dr. Schleder begrüßte alle anwe-
senden Mitglieder der Konferenz 
und äußerte seine Freude, dass 
die Einladung so zahlreich ange-
nommen worden sei.  
 
Dies sei umso mehr ein Grund zur 
Freude, weil die letzte Sitzung in 
Präsenz am 27.11.2019 stattge-
funden habe und nun endlich 
wieder die Möglichkeit bestehe, 
dass sich Fachleute aus dem Be-
reich „Pflege“ persönlich austau-

schen können.  
Im Hinblick auf die volle Tagesordnung fasste er sich kurz und übergab das Wort zum TOP 2 
an den Pflegestrukturplaner Markus Eiden, der diese Funktion innerhalb der Kreisverwaltung 
seit dem 01.04.2023 ausübt. 
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TOP 2  Pflegestatistik 2021 – Focus: Personalsituation und Handlungsoptionen 

Herr Eiden legte einen Auszug aus der Pflegestatistik für den Landkreis Bernkastel-Wittlich vor 
(Anlage 2). Die vorgestellten Daten stammen aus der Erhebung des Statistischen Landesamtes 
vom 15.12.2021 und sind die jüngste vorliegende Datenerhebung. 
Die Daten bieten einen Überblick über die Zahl der pflegebedürftigen Menschen und das in der 
Pflege eingesetzte Personal. Herr Eiden betonte jedoch, dass entgegen dem sich in der Präsen-
tation abzeichnenden Trend der letzten Jahre das Personal in der Pflege, bedingt durch den de-
mografischen Wandel, altersbedingt massiv (über 40%) aus dem aktiven Arbeitsleben ausschei-
den werde, ohne dass davon auszugehen sei, dass diese Verluste in irgendeiner Weise durch 
neues Personal (etwa Berufsanfänger oder ausländische Fachkräfte) aufgefangen werden 
könne. Daher ergebe sich auch die Tagesordnung der heutigen Konferenz, die geprägt sei zum 
einen davon, welche Möglichkeiten des Personalersatzes oder der Personalentlastung durch 
neue technische Hilfsmittel zur Verfügung stehen, und welche Wege die Pflege durch Engage-
ment der Bürger und der Gemeinden gehen könne. 
Abschließend legte er eine Landkarte vor, die die Abdeckung der Ortsgemeinden durch die am-
bulanten Pflegedienste darstellt. Sie ist insofern noch nicht vollkommen aussagekräftig, als dass 
der Personalstand der einzelnen Pflegedienste hier keine Berücksichtigung findet, wohl aber für 
den praktischen Gebrauch zur Identifikation von Ansprechpartnern für die einzelnen Ortsge-
meinden hilfreich. Die Karte ist ebenfalls beigefügt (Anlage 3). 
 
 

TOP 3 2025 – Anbindung der stationären Pflegeeinrichtungen an die Telematik-Infrastruk-
tur 

Dr. Anika Heimann-Steinert, gematik Berlin, stellt zunächst die gematik vor und erläutert an-
schließend die Telematikinfrastruktur, die gesetzlichen Vorgaben zur Anbindung, das Vorge-
hen bei einer Anbindung und den aktuellen Stand (Anlage 4). 
 
 

TOP 4 Projekt e-VITA Coach for Smart Ageing 

Johanna Möller, Projektreferentin beim Diözesancaritasverband der Erzbistums Köln, infor-
miert über das Ziel des Projektes „e-VITA“, das darin besteht, das Wohlbefinden älterer Er-
wachsener in Europa und Japan zu verbessern und dadurch ein aktives und gesundes Altern 
zu fördern. Die Ausführungen von Frau Möller sind dieser Niederschrift beigefügt (Anlage 5). 
 
 

TOP 5 Einsatzgebiete für KI in Gesundheit und Pflege: Vorsorge, Unterstützung und Planung 
mithilfe von Künstlicher Intelligenz 

Alexander Schewerda, M.SC., Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz, refe-
riert zu diesem Tagesordnungspunkt. Er kommt zum Schluss, dass künstliche Intelligenz ein 
großes Potential für die menschenwürdige 
Gestaltung pflegerischer Tätigkeiten und Prozesse bietet, dabei aber der Mensch im Fokus 
stehen muss, und weist dabei Einsatzgebiete auf. Seine Ausführungen sind dieser Nieder-
schrift ebenfalls beigefügt (Anlage 6). 
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Herr Eiden wies zu diesem TOP auf eine Videokonferenz zum Thema „Pflege und KI“ Trier hin. 
Die Einladung mit der Anmeldemöglichkeit ist diesem Protokoll beigefügt (Anlage 10). 
 
 

TOP 6 Physician Assistants 

Susan Menges, Fachbereich 06 Kreisentwicklung, stellt die Digitalstrategie des Landkreises im 
Handlungsfeld Gesundheit vor und hier insbesondere das Berufsfeld des „physician as-
sistants“, der aktuell nur in Modellprojekten eingesetzt werden kann (Anlage 7).  
 

TOP 7 Fortschritt des Projekts „caring community“ Hetzerath 

Daniel Knopp, BBT Trier, referiert über den Fortschritt des Projekts „caring community“ in 
Hetzerath und stellt dabei insbesondere den Bürgerhilfeverein heraus (Anlage 8). 
 
 

TOP 8 Netzwerkaufbau Kinderhospizarbeit 

Dieser TOP wird wegen Terminschwierigkeiten der Referentin vorgezogen. Petra Moske, 
Gründerin nestwärme e.V. Deutschland, stellt den Verein nestwärme e.V. vor und berichtet 
über den geplanten Aufbau eines Netzwerkes. Sie wirbt dabei gleichzeitig um Mitarbeit in die-
sem Netzwerk (Anlage 9). 
 

TOP 9 Demenznetzwerk Bernkastel-Wittlich 

Das Demenznetzwerk Bernkastel-Wittlich hat sich im Jahr 2021 gegründet. Die Geschäftsstelle 
des Netzwerkes berichtet über die Arbeit des Netzwerks und lädt zur Kooperation ein. 
Mittlerweile ist das Netzwerk im Internet präsent: https://demenz-bernkastel-wittlich.de/. 
Herr Eiden bittet insbesondere darum, alle Termine, die in irgendeiner Weise Menschen mit 
Demenz oder ihre Angehörigen betreffen, mitzuteilen, damit sie in den Kalender auf dieser 
Seite eingetragen werden können. Er bittet ebenfalls darum, Interessierte auf diese Seite hin-
zuweisen und sie ggf. auf der eigenen Internetpräsenz zu verlinken. 
 

TOP 10 Bericht der Pflegestützpunkte 

Der Einladung war ein Bericht über die Arbeit der Pflegestützpunkte beigefügt. Unter diesem 
TOP ergaben sich dazu keine Rückfragen. Herr Eiden weist besonders auf eine Seite des Be-
richts hin, auf der unerfüllte Bedarfe vermerkt sind, und merkt an, dass es hier besonders 
hellhörig zu sein gilt, da sich fehlende Angebote hier erkennen lassen. 
 
Dr. Schleder beendete die Sitzung pünktlich um 17 Uhr. Er bedankte sich für die Teilnahme 
und die rege Mitarbeit. 
 
 

Anlagen 

(1) Anwesenheitsliste 
(2) Datenreport 2023 

https://demenz-bernkastel-wittlich.de/
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(3) Karte BKS-WIL: Versorgung durch ambulante Pflegedienste 
(4) gematik 
(5) e-Vita 
(6) Deutsches Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz 
(7) Physician Assistants 
(8) Caring community Hetzerath 
(9) Netzwerk Kinderhospizarbeit 
(10) Terminhinweis „Pflege und KI“ Trier 
 

 

Wittlich, 17.11.2023 

 

 

Kontaktdaten der Geschäftsstelle der regionalen Pflegekonferenz 

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 
Fachbereich 30 - Soziale Hilfen 
Markus Eiden, Sozialplanung 
Kurfürstenstraße 16, 54516 Wittlich 

Zimmer: Altbau - 2. OG - A 206 
Tel.: (065 71) 14 – 2408, Fax: (065 71) 14 - 42408  
E-Mail: Markus.Eiden@Bernkastel-Wittlich.de 
Web: www.bernkastel-wittlich.de 

 

Die Sitzungsleitung 
In Vertretung:  
 
gez. Dr. Schleder 

 
 

Der Schriftführer 
Im Auftrag: 
 
      

Dr. Pascal Schleder 
(Geschäftsbereichsleitung) 

Markus Eiden 
(Sozialplanung) 

 gesehen: 
 

gez. Eibes 

 

Gregor Eibes 
(Landrat) 

mailto:Markus.Eiden@Bernkastel-Wittlich.de
http://www.bernkastel-wittlich.de/

